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0:4 (0:1) gegen den SC Hemmingen-Westerfeld

verloren: die Premiere des 1. FC Sarstedt in der

Landesliga-Abstiegsrunde ging völlig schief. Allerdings

hat es nach diesem klaren Ergebnis lange Zeit nicht

ausgesehen, vor allem in der ersten halben Stunde

Spielzeit hätte der neutrale Beobachter eher einen Erfolg

der Gastgeber erwartet. Aber der abgefälschte Freistoß

von Joel Wauker brachte den SCern in der 38.

Spielminute unverhofft die Führung ein. Im zweiten

Durchgang sorgte der Doppelschlag (72. und 75.) für die

Entscheidung zugunsten der Gäste: 0:3 durch die Tore

von Daniel Stojanov und Lazar Grozdanic. Die FCer

hatten es versäumt, gleich nach dem Seitenwechsel zum

Ausgleich zu kommen, aber weder Bastian Hattendorf

noch Eugen Klein trafen. "Nach dem 0:2 war dann

praktisch das Spiel gelaufen", meinte Eugen Klein nach

der Partie. "Jedenfalls waren unsere ersten drei

Gegentore unglücklich beziehungsweise vermeidbar.

Das 0:3 muss unser Torwart Dominik Grimpe auf seine Kappe nehmen." Den Schlusspunkt setzte erneut Lazar Grozdanic

mit seinem zweiten Treffer zum 4:0 für die Gäste in der 86. Minute. "Das war heute ein extrem wichtiger Sieg für uns. Nach

der vermeidbaren Niederlage gegen den Heeßeler SV war das heute Balsam für unsere Seele. Aus meiner Sicht war das

Ergebnis aufgrund der letzten 30 Minuten auch in der Höhe verdient", sagte Hemmingens Co-Trainer Semir Zan. 1. FC

Sarstedt: Grimpe, Bednarek, Hertel (63. Hoballah), Hattendorf, D. Rössig (63. Klein), Schröder, G. O´Donnell (80.

Neumann), Kwadsoyie (88. Schmedt), Negasi, C. O´Donnell, Schäfer. SC Hemmingen-Westerfeld: Hahnefeld, Grage,

A.Hyde, Sakaluk (72, Fakih), Stojanov, Hansow, Wauker, Owusu (46. Grozdanic), J. Hyde, Kayhan, Kahraman (80.

Herhaus). Durch die Tore in der 21. und 51. Spielminute unterlag Kreisligist TSV Pattensen II heute Mittag auf dem

Wennigser Kunstrasenplatz dem klassenhöheren Bezirksligisten TSV Algestorf 0:2 (0:1). "Wir waren nicht zu schlechtere

Mannschaft, das war ein ausgeglichenes Spiel", hat Pattensens TSV-Trainer Holger Müller beobachtet. Das 0:1 fiel nach

einer Standardsituation, der zweite Gegentreffer resultierte aus einem Abwehrpatzer. "Es war für uns ein guter Test",

resümierte Müller. In der Niedersachsenliga der B-Junioren trennte sich der SC Hemmingen-Westerfeld von Tabellenführer

Eintracht Braunschweig II 4:4 (2.1). Dabei lagen die SCer zwischenzeitlich 3:1 und 4:2 vorn. Die Treffer beim Sieger

erzielten Nadim Manasra (3) und Max-Christian Knöbel. "Die Mannschaftsleistung war top, aber wir haben den Sieg

verschenkt", sagte SC-Trainer Matthias Scholz.Die Bezirksliga-Frauen des TSV Schulenburg setzten sich 2:0 (1:0) gegen

Eintracht Braunschweig II durch. Beide Treffer resultierten aus Strafstößen. Das 1:0 besorgte Janina Köppel nach einen

Foulspiel an ihr selbst und auch dem 2:0 durch Luisa Müller ging eine Regelwidrigkeit an der Torschützin voraus. "Es war für

uns das erste Spiel in diesem Jahr, und das war in Ordnung", lautete die Bilanz von TSV-Trainer Marcel, Schauer. "Wir

haben auch viel durchgewechselt."

Es geht zur Sache zwischen Sarstedts FCer Gideon

ODonnell (in blauer Spielkleidung) und Joel Wauker vom SC

Hemmingen-Westerfeld. Die Partie der Landesliga-

Abstiegsrunde gewinnen die SCer 4:0. / Foto: R. Kroll 
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